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Halle Donnerstag 1 Veilage zu Nr 125 der Saalegeitung
Deutſches Reich

A Berlin 28 Mai Am Schluſſe des Jahres 1878 waren
auf der Erde im un 547,872 km Eiſenbahnen im
Betriebe Dieſe Länge ſtellt nahezu das Vierzehnfache des
Umfanges der Erde am Aequator dar und überſteigt die
mittlere Entfernung des Mondes von der Erde faſt um die

älfte Zur richtigen Würdigung der Ausdehnung welche
das Eiſenbahnnetz der Erde gegenwärtig erlangt hat iſt es
nöthig ſich die Kürze der Zeit ſeit welcher die Eiſenbahnen
zur Einführung gelangt ſind in Erinnerung zu rufen Die
erſte Lokomotiveiſenbahn die 41 km lange Linie Stockton
Darlington wurde am 27 Sept 1825 eröffnet Am
Schluſſe des Jahres 1840 waren auf der ganzen Erde 8641 m
Eiſenbahnen im Betriebe Zwei Jahrzehnte ſpäter Ende 1860
war dieſe Länge auf 107,935 und wieder zwei Jahrzehnte
ſpäter Ende 1880 auf 367,015 km gewachſen Jn den ſieben
Jahren von 1880 bis 87 iſt die Länge um 180,857 km ge
ſtiegen die Zunahme in dieſen ſieben Jahren beträgt alſo
ſchon nahezu drei Viertel der Zunahme in den zwei Jahr
zehnten von 1860 bis 80 Das Eiſenbahnnetz der Erde iſtI noch in weiterer ſogar in ſtark zunehmender Entwickelung

begrifſfen Jn dem Jahrfünft von 1883 bis 87 hat die Zu
nahme 104,662 km betragen Von den fünf Erdtheilen hat
zu dieſer Zunahme Amerika mit 64,917 km am meiſten bei
getragen vorzugsweiſe infolge der Bauthätigkeit der Vereinigten
Staaten Eine ſtarke Zunahme zeigt die Eiſenbahnlänge auch
in Britiſch Nordamerika in der Argentiniſchen Republik in
Braſilien in Mexiko und in Chile Nächſt Amerika hat
Europa mit 24,796 km unter den Erdtheilen den ſtärkſten
Beitrag zu dem Geſammtzuwachs des Eiſenbahnnetzes der
Erde geliefert Jn den meiſten Staaten Europa s ſind die
Hauptverbindungslinien ausgebaut es handelt ſich hier bei
neuen Eiſenbahnbauten faſt nur noch um die Aufſchließung der
zwiſchen den wichtigeren Linien liegenden Gebiete Die für
dieſen Zweck zu bauenden Bahnen ſind naturgemäß meiſt nur
von geringer Ausdehnung Trotzdem iſt der Zuwachs immer
noch beträchtlich Obenan ſteht Frankreich dann folgt Oeſter
reich Ungarn Deutſchland Rußland Jtalien Großbritannien
und Jrland Spanien Jn Aſien iſt der beträchtlichſte Zuwachs
6015 km in BritiſchJndien und durch den Bau der trans

kaspiſchen Bahn herbeigeführt worden Jn dem weiten und
dichtbevölkerten Ching waren Ende 1887 erſt 45 km im Be
triebe Jn Afrika haben die engliſchen Kapkolonien ſowie
Algier und Tunis beſonders zugenommen und die Eiſenbahnen
Auſtraliens hatten verhältnißmäßig die ſtärkſte Entwickelung
Die eingangs erwähnte Ausdehnung der Bahnen auf der Erde
wächſt aber noch ungeheuer wenn man die große re der
doppelt oder mehrgeleiſigen Bahnen entſprechend mehrfach in
Rechnung ſtellen wollte Das geſammte Anlagekapital der
Eiſenbahnen der Erde wird auf rund 114 Millarven M ge
ſchätzt wovon gegen 62 Milliarden auf Europa und reichlich
52 Milliarden auf die übrigen Erdtheile entfallen

Ueber das Jnvaliditätsgeſetz wie es aus dem Reichs
tag hervorgegaugen iſt wird bereits in der nächſten Plenar
ſitzung des Bundesraths Beſchluß gefaßt werden Die An
nahme ſteht außer Zweifel und es wird alsdann auch ſofort
die Publikation erfolgen Der Einführungstermin iſt kaiſer
licher Verordnung vorbehalten vorausſichtlich wird der 1 Jan
1891 hierfür beſtimmt werden Die Vorbereitungen zur Ein
führung des Geſetzes die natürlich ſehr umfangreicher Art
ſein werden ſollen alsbald mit größter Energie betrieben
werden

Jrgend welche authentiſche Mittheilung über die Gründe
welche zur Verhaftung des bochumer Streikcomites
und einer Anzahl Delegirten zu dem Parteitage geſührt haben
liegt auch jetzt noch nicht vor Dagegen finden ſich in den
Zeitungen Andeutungen über Verbindungen mit der ſozial
demokratiſchen Partei die zur Zeit nicht kontrollirbar ſind
Nach dem Grundſatze Jm Trüben iſt gut fiſchen, bemüht
ſich die Poſt die Schuld an dem theilweiſen Mißlingen
einer Verſtändigung zwiſchen den Arbeitern und Arbeitgebern
den Sozialdemokraten und zu einem guten Theile auch der
demokratiſchen Preſſe aufzuladen welche in ungerechter Weiſe
unbedingt für die Arbeiter Partei genommen den Kontrakt
bruch beſchönigt habe c Mit demſelben Rechte könnte man
die Verantwortlichkeit für die bedauerlichen Vorgänge auf die
Kartellpreſſe abwälzen welche zum Theil im ſchroffen Gegenſatz
zu den Mahnungen welche der Kaiſer perſönlich an die
Deputation der Bergwerksbeſitzer gerichtet hat die Berg
arbeiter ins Unrecht zu ſetzen verſucht hat Bekanntlich hat
der Kaiſer die Arbeitgeber ermahnt Fühlung mit den Arbeitern
zu ſuchen vor allem auch um künftige neue Streiks zu ver
hüten Thatſache iſt daß der Vorſtand des Vereins für die
bergbaulichen Jntereſſen gerade die Forderung der Arbeiter
abgelehnt hat welche bezweckte eine ſolche Fühlung zwiſchen
den beiden Theilen dauernd herzuſtellen Dieſe Preſſe ver
breitete ſogar die Nachricht daß der Reichskanzler den Wider
ſpruch der Bergwerksbeſitzer gegen die Arbeiterausſchüſſe
ermuthigt habe Dieſe Kundgebung des Mißtrauens in die
Arbeiter hat die Streikbewegung deren Beilegung aufgrund
des berliner Protokolls geſichert war vergiftet

Durch das Geſetz vom 20 Juni 1888 S S
betreffend die Regulirung der Stromverhältniſſe
an der unteren Weichſel iſt die Staatsregierung be
kanntlich ermächtigt worden die Regulirung durch eine Reihe
von Anlagen insbeſondere durch Herſtellung eines Durchſtiches
durch die danziger Binnennehrung nach u der von
dem Miniſter der öffentlichen Arbeiten feſtzuſtellenden auf
20,000,000 M Koſten berechneten Projekt herbeizuführen
Mit der Ausführung der Anlagen iſt vorzugehen ſobald durch
einen aufgrund des Deichgeſetzes vom 28 Jan 1848 zu
bildenden Deichverband die Aufbringung eines Koſtenbeitrags
von 7,230,000 M und die Uebernahme der Unterhaltung des
Durchſtichs und der damit äſanmenvängend auszuführenden
Deichanlagen geſichert iſt Die Verhandlungen mit den zu
einem derartigen großen Deichverbande zu vereinigendeu zahl
reichen Deichintereſſenten ſind nun ſehr raſch und glatt ver
laufen Der Entwurf des rer iſt mit einer ſehr
roßen Mehrheit ſowohl der Zahl der Intereſſenten als der

undfläche nach angenommen worden Ebenſo iſt eine Ver
ſtändigung über die Vertheilung der erwähnten Summe von

M auf die verſchiedenen Glieder des neuen Ver
a unſchwer r worden Es darf angenommen werden

z in naher Zeit das Statut des erwähnten Deichverbandes

Allerhöchſter Genehmigung wird unterbreitet werden können
Iſt dieſe erfolgt ſo ſind die geſetzlichen Vorausſetzungen für
die Jnangriffnahme der Arbeiten erfüllt

Ueber die Geſchenke welche die Geſandtſchaft des
Sultans Mandara mit nach dem tn cher nimmt
wird folgendes mitgetheilt Die Geſandten erhielten je eine
DreyſeBüchſe und kleinere Gegenſtände Mandara eine Revolver
büchſe und die Modelle einer Eiſenbahn einer Dampfſpritze und
eines Dampfſchiffs ſodann eine Laterna magica ein Kaleidoſtop
Sieg wie Affen und Elephanten mit Muſik Pfeifen
Trommeln und eine Handſpritze Nicht das geringſte Stück
aber iſt eine abgelegte Lohengrin Rüſtung vom Theagter
in der Mandara als ſchwarzer Schwanenritter ohne Zweifel die
wohlverdiente Bewunderung ſeiner Unterthanen erregen wird
An werthvollen Stücken ſind ſodann eine Nähmaſchine Teppiche
Schmuck für die 20 Weiber des Fürſten ein Brillantring und
ſilberne Becher zu erwähnen Der Dſchaggakronprinz endlich
erhält von unſerem Kronprinzen eine Küraſſier Uniform und ein
Veloziped Alle dieſe Dinge werden natürlich am Kilimandſcharo
einen Sturm des Staunens und der Freude erregen Von der
großen Einfalt dieſer Naturkinder zeugt es daß ſie jeden der
ihnen etwas ſchenkt für einen König halten Als ihnen Herr
Löwe beim Beſuche ſeiner Waffenfabrik einen Revolver ſchenkte
fragten ſie ihren Führer Herrn Ehlers Ja wie viel Könige
haſt du denn nur Am Sonntag erregte die Geſandtſchaſt in
Caſtan s Panoptikum große Heiterkeit Sie wurden in den noch
nicht ganz vollendeten Jrrgarten geleitet Kaum hatten die
farbigen Herren dieſes eigenartige Bauwerk betreten als die
Mißverſtändniſſe Jrrungen und Täuſchungen begannen und ſich
bald dermaßen ſteigerten daß die Afrikaner immer unruhiger
wurden und immer haſtiger den unauffindbaren Ausgang ſuchten
Schließlich gelang es zweien einen Ausgang zu entdecken
worauf ſie hochaufathmend in haſtiger Flucht den großen Sälen
zueilten Die übrigen wurden dann von den Herren Caſtan zu
den Ausgängen geleitet

Die ſozialdemokratiſche Fraktion wird die Abgg Bebel und
Liebknecht zum Pariſer Kongreß der internationalen
Revolutions propaganda entſenden

a

Salle den 29 Mai
Muſeumfür heimathliche Geſchichte und Alterthumskunde

der Provinz Sachſen
In dem ſeit 1884 eingerichteten und eröffneten Muſeum

für heimathliche Geſchichte und Alterthumskunde der Provinz
Sachſen Provinzial Muſeum ſoll die geſammte kultur
geſchichtliche Entwickelung unſerer Provinz von den älteſten
vorgeſchichtlichen Zeiten bis zur Gegenwart durch eine fort
laufende Reihe intereſſanter und belehrender öffentlich aus
zuſtellender Alterthümer veranſchaulicht werden

Es bedarf wohl keiner weiteren Ausführung daß ein
ſolches Muſeum welches allen ſich dafür Jntereſſirenden
zugänglich iſt auf die en der Vaterlandsliebe der
Humanität und der nützlichſten Kenntniſſe in allen Schichten
en btternng unſerer Provinz außerordentlich einwirken

wird
Das angeſtrebte Ziel kann jedoch nur dann erreicht wer

den wenn die hohen Behörden die Magiſtrate der Städte
die Gemeindevorſteher und Kirchenräthe die Vereine die
Alterthumsſammler überhaupt alle denen die Förderung
gemeinnütziger und wiſſenſchaftlicher Zwecke auf dem Gebiete
der heimathlichen Alterthumskunde am Herzen liegt dieſer
wichtigen Sache nicht nur ihre moraliſche Unterſtützung
ſchenken ſondern ſich auch geeignetenfalls mit freiwilligen
Spenden von Alterthümern für das Muſeum in welchem
auch die unſcheinbarſten Stücke ſofern ſie ein kulturgeſchicht
liches Jntereſſe haben gern aufgenommen werden betheiligen
Den Einſendern wird dankend quittirt und ihr Name bei den
im Muſeum aufgeſtellten Gegenſtänden vermerkt

Sollten die Verhältniſſe es nicht möglich machen das
volle Eigenthum werthvoller Schauſtücke auf das Muſeum
zu übertragen ſo können dieſelben unter Vorbehalt des
Eigenthums der Einſender gleichwohl ausgeſtellt werden

inſendungen bittet man an das ProvinzialMuſeum in
Halle a Domgaſſe 5/6 zu richten und ſehr große und
ſchwere Gegenſtände gefälligſt vorher anzumelden

Die Sammlungen des Provinzial Muſeums können in
Augenſchein genommen werden S Montags Diens
tags Donnerstags und Freitags von II 1 Uhr und zwar
Sonntags Dienstags und Donnerstags unentgeltlich an
den anderen Tagen gegen Löſung einer Eintrittskarte zu
50 Pfg für die Perſon

Den bisherigen geehrten Geſchenkgebern von Alterthümern
dankt die Muſeums Verwaltung aufs verbindlichſte für ihre
Beweiſe freundlicher und thatkräftiger Unterſtützung und fügt
ein Verzeichniß der vom 1 Januar bis zum 15 Mai 1889 dem
Muſeum geſchenkweiſe übergebenen Alterthumsgegenſtände
unter Angabe der Namen der gütigen Spender derſelben
dieſen Mittheilungen bei

Verzeichniß
der ſeit dem 1 Januar 1889 dem Provinzial Muſeum

geſchenkweiſe überwieſenen Alterthümer
1 Herr Harniſch in Oechlitz Kreis Querfurt Ein Schaftcelt von Eiſen

gefunden im Hahnenholze bei St Ulrich Kreis Querfurt
2 Herr Kantor emer Hoppe in Halle Eine römiſche Kupfermünze

gefunden bei Staritz Kreis Torgau und ein Schriftſtück auf Perga
ment aus Delitzſch vom 12 October 1637

3 Herr Landwirth Otto Reifert in Freyburg aſU Ein Schaftcelt von
Eiſen und fünf Steinmeißel gefunden auf der Flur von Marien
roda bei Steinburg Kreis Eckartsberga

4 Herr Oberſteiger Werner in Mücheln Eine Meſſerklinge und eine
Schnalle von Eiſen drei Urnen und Urnenſcherben 18 Perlen und
Bruchſtücke menſchlicher Knochen gefunden in vorgeſchichtlichen
Gräbern auf der Braunkohlengrube Pauline Nr 21 bei Stöbnitz
Kreis Querfurt

5 Frau Auguſte Heuber in Halle Ein Nußknacker von Holz aus
dem Anfange des 18 Jahrhunderts

6 Herc Major a D Förtſch in Halle Drei Bracteaten von Silber
Halberſtädter Typus gefunden in Freckleben

7 Herr Schloſſermeiſter Schneider in Halle Ein alterthümliches
Schloß mit Schloßblech und Schlüſſel von Eiſen aus Ammendorf
und eine alte Kupfermünze von 1745

8 Herr Sanitätsrath Dr Alker in Halle Das Bruchſtück einer Stein
axt von eigenartig geſchweifter Form gefunden in einer Sandgrube
bei Cönnern

9 Ein Ungenannter in Bitterfeld Drei alte Bilder bezw Zeichnungen
und r alte Schriſtſtücke

10 Herr Landwirth Paul Haake in Halle Einen Geburtsbrief und
zwei Lehrbriefe aus dem vorigen Jahrhundert

11 Herr Maurer Graupner in Rödgen Kreis Delitzſch Zwei alter
thümliche Bilder mit e und mit Jnſchriſt

12 Herr Reinhold Schmidt in Zörbig Bruchſtücke und voe den der rgret von G herber

30 Mai 1889
auf das am 13 März 1763 in Halle a/S nach Beendigung des
ſiebenjährigen Krieges gefeierte Friedensfeſt unter Vorbehalt ſeines
Eigenthumsrechtes an demſelben dem Provinzial Muſeum über
geben zwei gedruckte Schriftſtücke und zwar Geſänge zur ſieben
hundertjährigen Jubelfeier der St Moritz Kirche in Halle am
2 November 1856 und ein geſellſchaſtliches Lied zum Eintritt

des 19 Jahrhunderts
13 Herr Gymnaſiaſt Max Urſin in Halle Vier alte Denkmünzen und

zwanzig alte Münzen von Silber
14 Herr Schriſtſeher Bernhard in Halle Eine alterkhümliche Kanne

von Steingut mit weißer Glaſur und durch Malerei reich verziert
und ein altes Schriſtſtück aus Halle vom Jahre 1778

15 Herr Muſikdirektor Heinrich Auguſt Schultze in Oldisloe über
geben durch deſſen Sohn Herrn Julius Schultze in Darmſtadt
Ein alterthümliches Buch betitelt Bellum musicum vom Jahre 1701
und Cribrum musicnum vom Jahre 1700

16 Herr Tiſchtermeiſter Weitzel in Halle Eine alte Silber und eine
alte Kupfermünze

17 Herr Gymnaſiaſt Curt Ulrich in Halle Vier Abgüſſe von Medaillons
an der Glocke der Kirche in Gudersleben bei Nordhauſen

18 Herr Gymnaſiaſt Wendelin Handrock in Halle Zwei Abgüſſe von
Medaillons an der Glocke der Kirche in Gudersleben bei Nord
hauſen und die Nachbildung eines Monogramms von Kaiſer Otto I
von Deutſchland

19 Herr Buchhändler Arkhur Freyer in Schleuſingen Ein Schutzbrief
des Bürgermeiſters und Raths der Stadt Neuſtadt auf Pergament
vom Jahre 1609

20 Herr A Stockelmann in Schleuſingen Ein alterthümliches Bild
der Stadt Schleuſingen eine alterthümliche Uhrkette von Eiſendraht
und ein alterthümliches Buch von 1802

21 Herr Gutsbeſitzer Friedrich Eichhorn in Loſſa bei Wiehe Eine
alterthümliche Kupfermünze und ein Steingeräth gefunden auf der
Flur von Loſſa

22 Frau Bertha Topp geb Ehlfeldt in Vraunſchweig Eine Denk
münze auf die theure Zeit 184647

23 Herr Buchhalter Fritz Räck in Halle Ein alterthümliches verziertes
Schloß aus Cönnern und ein Steinmeißel geſunden auf dem
Schachtberge bei Holleben

24 Der Altmärkiſche Verein für vaterländiſche Geſchichte
und Jnduſtrie zu Salzwedel Der 22 Jahresbericht des ge
nannten Vereins 2 Heſt herausgegeben vom Herrn Vereins
Sekretär Th Fr Zechlin in Salzwedel 1889

25 Die Loge zu den drei Degen in Halle Eine Streitaxt von
Bronce von eigenartiger Form gefunden im Untergrunde des
Logenhauſes auf dem Jägerberge in Halle

26 Herr Grubenbeſitzer E Koch in Halle Eine Hellebardenſpitze von
Eiſen gefunden in der Flur von Weickelsdorf Kreis Weißenfels

27 Herr von Kaltenburg Stachau in Halle Eine Denkmünze an
Friedrich den Großen vom Jahre 1758

28 Die Königliche Regierung in Merſeburg Zwei Schmuck
ſtücke vier Armringe und ein Schaftcelt von Bronce geſunden in
der Flur von Sinsleben auf einem zur Domaine Ermsleben ge
hörigen Grundſtücke

29 Herr Louis Stahr in Schimmel bei Kloſter Häſeler Zwei alte ge
druckte Schriftſtücke

30 Herr Buchhalter E Haaſe in Halle Eine alterkhümliche Kapſel von
Blei mit Verzierungen

31 Herr Rittergutsbeſitzer Dr H Neubaur auf Kroſigk Dreizehn
größere alte Silbermünzen

32 Herr Oberpfarrer Salau in Gräfenhainchen Eine größere Zahl
Urnenſcherben mit eigenartigen Verzierungen und Knochenreſte ge
funden auf der ſogenannten Schwedenſchanze zwiſchen Paupitzſch
und Benndorf Kreis Deliyſch

33 Der Gemeinde Kirchenrath zu Gremmin Kreis Bitterfeld
Eine aus Holz geſchnitzte Madonna mit dem Kinde aus der Kirche
zu Gremmin

34 Der Tiſchlermeiſter W Rolle jun in Halle Eine alterthümliche
Fußfeſſel von Eiſen zum Feſſeln von Verbrechern

35 Herr Nadlermeiſter Meinert in Halle Eine 6löthige Kartätſch
kugel von Eiſen gefunden auf der Halle in Halle

36 Herr Landwirth Brömme in Trotha Ein Reibeſtein und das
Bruchſtück eines Rehgeweihs gefunden am Nigſtein bei Trotha
im Saalkreiſe

37 Herr Mühlenbeſitzer Fr Schmidt in Wahrenbrück Kreis Lieben
werda Drei Urnen gefunden bei Wahrenbrück

38 Herr Seminariſt Hermann Gelbke in Eisleben Zwei alterthümliche
Bücher vom Jahre 1711 und 1791 und eine alte Karte von Kur
ſachſen mit der Abbildung eines Bergwerks im Erzgebirge

39 Herr Oberlehrer Dr Jentſch in Guben Die von ihm heraus
gegebene Beſchreibung der prähiſtoriſchen Alterthümer aus dem
Stadt und Landkreis Guben Ein Beitrag zur Urgeſchichte der
Niederlauſitz 1889

40 Herr Ritternutsbeſitzer Otto auf Kriegsdorf bei Merſeburg Eine
größere Zahl Urnenſcherben und Geräthe von Stein gefunden in
der Flur von Kriegsdorf

41 Herr Hauptmann a D und Poſtdirektor Cramer in Eilenburg
Neun Brakteaten von Silber gefunden bei Preſſel Kreis Torgau

42 Herr Maſchinenbauer Karl Ziem in Löbejün Eine eiſerne Ofen
platte von 1750 mit Verzierungen

43 Herr Kaufmann und Premierlieutenant der Reſerve Steckner in
Halle Drei alterthümliche durch Vergoldung und Malerei verzierte
Taſſen ein Bruſtbild Friedrichs des Großen in Oel gemalt und
ein Bild der heiligen Urſula auf durchbrochenem Papier

44 Herr Wagner Königlicher Forſtaufſeher in Schermen bei Burg
Vier Urnen und ein Steinmeißel gefunden am Eckerberge bei
Schermen

45 Herr Landwirth Beckmann in Schermen bei Burg Zwei Urnen
gefunden auf ſeinem Grundſtücke bei Schermen

46 Herr Bergmann Germey in Eisleben Eine alterthümliche kirchliche
Denkmünze von Knpfer

47 Frau Kantor Wickenhagen in Halle Ein alterthümlicher reich
verzierter Fächer eine alterthümliche irdene Flaſche von 1782 und
ein alterthümlicher Rock für Männer von rothem Tuche mit reich
verzierten Knöpfen

48 Herr Paſtor Küſtermann in Geuſa bei Merſeburg Eine Urne
mit Henkel und Verzierungen gefunden auf dem Katzenhügel bei
Vurgliebenau und Urnenſcherben gefunden auf der Flur von
Atzendorf in der Nähe der Geiſel

49 Herr Gewerberath Neubert in Merſeburg Eine reich verzierte
Urne ein Geräth von Stein eine kleine Urne und eine eigenartige
Steinaxt zwei Geräthe von gebranntem Thon Urnenſcherben und
Bruchſtücke bearbeiteten Hirſchgeweihs gefunden bei Groß Oſter
hauſen Kreis Querfurt Eine Steinaxt gefunden im Mansfelder
Seekreis Eine kleine Urne gefunden bei Oſendorf im Saalkreiſe
und ein Steinmeißel gefunden in Spora Kreis Zeitz

Halle a den 20 Mai 1889
von Borries

Oberſt a D
Direktor des Provinzial Muſeumg

J z h c JWiſſenſchaft Kunſt Literatur
Der breslauer Stadtbibliothek ſind wie man uns

mittheilt drei Briefe eng die dieſer als Sekretär des
Generals Tauentzien geſchrieben hat überwieſen worden Die
in der breslauer Stadtbibliothek zahlreich vorhandenen grie
chiſchen Handſchriften unter denen ſich auch ein ſehr werth
volles Palimpſeſt befindet werden von dem Prof D Stude
mund und mehreren anderen h a bulelo en kataloiſirt Das Verzeichniß der Handſchriften ſoll auf Koſten der
Stadt gedruckt und in 200 Exemplaren im Sept d J dem dann
in Görlitz ſtattſindenden Deutſchen Philologentage üherwieſen



e Klägerin für ſi

Hrn Prof 8 iſt aus den deutſchen Schutzgebieten
in Oſtafrika eine Schädelſammlung von be rem Werthe

egangen Die Bedeutung derſelben beruht darin daß manehe ber die phyſiſche Beſchaffenheit der Stämme in jenen
Gegenden nur wenige a are Beobachtungen hat ſammeln
können Jede einzelne Beobachtung iſt noch deshalb von um ſo

erem Werthe weil es ſich um Völkerſtämme handelt die dasrenzgebiet zwiſchen dem nördlichen und ſüdlichen Oſtafrika be

wohnen Hier grenzen die Bedjah und die Bantuſtämme
aneinander Geſammelt hat dieſe Schädel an Zahl insgeſammt
acht De ren Stuhlmann der mit Unterſtützung derBerliner Akademie ſeit längerer Zeit in Sanſibar und dem
benachbarten Feſtlande zoologiſche Studien betreibt

Bei Gelegenheit der diesjährigen Verhandlungen über den
Voranſchlag des Unterrichtsminiſteriums im ungariſchen Ab

ordnetenhauſe brachte der Abg Fenyoeſſy den Antrag ein die
taatsregierung aufzufordern die Frage eingehend zu unter

ſuchen ob nicht das Griechiſche aufhören müſſe obli
gatoriſcher Unterrichtsgegenſtand zu ſein Der Unterrichts
miniſter Graf Eſaki erklärte dem Antrage umſo eher zuſtimmen
u können als er ſich rghin eingehend mit der Frage beſchäftige

s Haus nahm darauf den Antrag faſt einſtimmig an

Gerichtsverhandlungen
Halle 29 Mai Jn geſtriger Schöffengerichtsſitz ungwurde u a folgendes verhandelt Ein nicht h vorkommendes

Vergehen nämlich ſ en S 137 des Str Bs bildete derGegenſtand einer Anklage gegen den Zimmermeiſter Friedrich
Louis Adolf L hier der außerdem noch wegen Beleidigung und
wegen Bedrohung mit Begehung eines Verbrechens angeklagt
war Jener s beſagt Wer Sachen welche durch die zuſtändigen
Behörden oder Beamten oder in Beſchlag genommen
worden ſind vorſätzlich beiſeite ſchafft zerſtört oder in anderer
Weiſe der Verſtrickung ganz oder theilweiſe entzieht wird mit
Gefängniß bis zu einem Jahre beſtraft Die Verſtrickung be
ieht ſich auch auf die Sequeſtration eines Grundſtücks Dem
lngeklagten ward in dieſer Beziehung zur Laſt gelegt daß er

ein ihm gepfändetes Recht der Verſtrickung entzogen habe indem
er am 26 Sept v J auf einem Ackerſtück des BruckdorfNiet
lebener BergbauVereins zur Grube Alwine gehörig und am
Reideburger Wege belegen das Schuttabladen verweigerte Der
Angeklagte hatte erwähntes Ackerſtück zum Schuttabladen r
pachtet war von der hieſigen Ortskrankenkaſſe wegen 260,44 M
verklagt und da er andere Pfand Objekte nicht beſaß hatte
Klägerin jenes Recht des Beklagten zum Schuttabladen durch
Pfändung erworben Der Gerichtsbeſchluß hierüber war dem
Angeklagten am 24 Sept v J zugeſtellt und in dem Schriftſtück
ausdrücklich bemerkt daß er nun kein Recht mehr habe auf jenem
Platze Schutt abladen zu laſſen Die bisher vom Angeklagten
bezogene Einnahme von 50 Pfg für jedes Fuder Schutt hatte

zu erheben das Recht erworben und zu dieſem
wecke war der frühere Magiſtratsbote Weiſer beauftragt das
chuttabladen dort zu überwachen und Bezahlung in Empfang

zu nehmen Als dies der Angeklagte erfahren iſt er am 25 Sept
gegen Weiſer durch Schimpfreden und Vorwürfe beleidigend auf
getreten was er am 27 Sept wiederholt hatte während am
26 Sept die Bedrohung ſtattgefunden durch s Aeußerung
egen Weiſer Wenn Sie nicht machen daß Sie fort
ommen ſo ſchlage ich Jhnen die Knochen am Leibe ent
wei Bei dieſer Bedrohung iſt L mit einer Schaufelie er Weiſer entriſſen auf dieſen losgegangen und hat noch
allerlei Schimpfworte ausgeſtoßen worauf der Bedrohte ſich
von dem Platze wegbegeben Das Schuttabladen zu verhindern
r der Angeklagte 2 Fuhren Aſche gerade in die einzige Zu
ahrtsſtelle jenes Ackerſtückes fahren laſſen und einigen Geſchirr

führern erklärt daß dort kein Schutt mehr hingebracht werden
dürfe Beleidigung und fragliche Bedrohung beſtritt der An
geklagte und erklärte betreffs des Hauptvergehens daß er nach
einem Satze in dem ihm zugeſtellten Gerichtsbeſchluſſe bezüglich
der Pfändung geglaubt habe daß die Krankenkaſſe die Klägerin
erſt nach einem auf den 28 Sept anberaumten Termine in er
wähntes Recht geſetzt werden würde Dies war aber eine irrige
Auffaſſung Die kgl Staatsanwaltſchaft nahm ſämmtliche drei
Vergehen als erwieſen an alſo Beleidigung in 2 Fällen Be
drohung mit rn eines Verbrechens und Vergehen gegen
88 137 Str B Letzteres Delikt ſei das ſchwerere und n
ihm die höhere Strafe zu bemeſſen auch falle ins Gewicht da
der Angeklagte fortgeſetzt ſehr beharrlich zuwerke gegangen Als
Geſammtſtrafe würde 1 Monat Gefängniß zu beantragen ſein
Die Vertheidigung meinte nur Beleidigung für erwieſen an
nehmen zu können Bedrohung mit gegen eines Verbrechens
könne in dem Ausdrucke die Knochen am Leibe entzwei
chlagen, nicht enthalten ſein Bei dem andern Vergehen fehle

r erforderliche Dolus da der Angeklagte als Laie ſich über die
Faſſung des Gerichtsbeſchluſſes nicht ſo ohne weiteres klar ge
weſen und ihm auf ſeine bei einem Rechtskundigen eingeholte
Auskunft die Möglichkeit angedeutet worden daß ſein Recht am
Schuttabladeplatz erſt am 28 Sept aufhöre Der Gerichtshof
erkannte auf ſchuldig der Beleidigung in 2 Fällen und des Ver
er gegen s 137 W nichtſchuldig der Bedrohung 2c da

dem Ausdruck die Knochen am Leibe entzwei ſchlagen, das
Begehen eines Verbrechens nicht angedroht worden Die
Sache müſſe aber hart beſtraft werden und es ſei deshalb auf
eine Geſammtſtrafe von 3 Monaten und 4 Tagen Gefängniß er
kannt Zwei Studirende wurden wegen Beleidigung eines
Nachtwächters zu 30 M bezw 25 M Geldſtrafe oder 6 bezw
5 Tagen Gefängniß verurtheilt

Potsdam 28 Mai Das kriegsgerichtliche Urtheil
gegen den Feldwebel Hauck iſt wie der B A von
angeblich gut unterrichteter Seite gemeldet wird dieſer Tage
gefällt worden Es lautet Wegen einfachen Dienſtvergehens
5 Wochen leichten Arreſt von welchen die Unterſuchungshaft in
Abrechnung zu bringen iſt

Provinzial Nachrichten
Serzberg 27 Mai Geſtern beſichtigte r Branddirektor

chulze aus Delitzſch im Auftrage der ProvinzialStädte
er irtee hieſige Ah Vormittags wurden die

exäthe beſichtigt Am Nachmittag fand auf dem Turnplatz eine
Uebung der Feuerwehr ſtatt Hr Schulze war mit
den Leiſtungen zufrieden und ſprach nur den Wunſch aus daß
die Mannſchaften mit Helmen würden
mehr Schutz gegen herabfallende Steine gewähren und daß
anſtelle zweier alter Spritzen neue beſchafft werden möchten
Am 3 und 4 Juni wird hier der 27 Unterxverbandstag
der Kreditvereine der ſüdlichen Hälfte der Provinz Sachſen
und des Herzogthums Anhalt abgehalten Die Anwaltſchaft des
SGenoſſenſchafts Verbandes wird durch Hrn Landtags Abgeordneten
L Pariſius vertreten ſein

Weißſzeufels 28 Mai Geſtern gegen Abend iſt das fünfjährige Söhnchen des Schuhmachers Juni Sarnit eſhier in der

Saale ertrunken Das Kind war mit einem noch jüngeren
Bruder auf ein Floß gegangen und dabei in den Fluß
Eine auf der Brücke ſtehende Frau konnte nur das U
Fünden ſonſt befand ſich niemand zur Hilfeleiſtung in
Erſt am Abend würde die Leiche gefunden Am 25
behufs Leichenſchau mehrere Gerichtsperſonen ſowie der die eitige
Kreisphyſikus in dem benachbarten Kreiſchau um daſelbſt auf
z ene menſchliche Ueberreſte zu beſichtigen Man glaubte

Skelett des im Jahre 1865 plötzlich ſpurlos ver
chwundenen dortigen Einwohners Enke aufgefunden

zu haben Das Verſchwinden dieſes Mannes hatte natürlich eine
e verurſacht Die aufs eifrigſte betriebenen

die ihnen

geſtürzt
nglück ver

er Nähe
d waren

aben an einer Mauer im Enke ſchen Grundſtück ein SkelettKhanden in welchem man die Ueberreſte des Verſchwundenen zu

erkennen hoffte Dem Vernehmen nach ſoll aber auch die am
Sonna vorgenommene Beſichtigung ergebnißlos geblieben
3 und es bleibt ſomit die Angelegenheit noch immer in Dunkel
gehü

z Merſeburg 28 Mai Jn geſtriger Siadtverordneten
Sitzung wurde der zwiſchen dem WaſſerwerksAusſchuſſe und
dem Hrn Jngenieur Pfeffer Halle vereinbarte vorläufige Ver
trag genehmigt wonach Hrn Pfeffer die techniſche Leitung
unſeres Waſſerwerks für die nächſte Zeit nach deſſen Jnbetriebſetzung

egen r r von jährlich 1500 unter dreimonatlicherfel en Theilen zuſtehenden Kündigungsfriſt 2 der Endabſchluß
ſämmtlicher 22 ſtädtiſchen Kaſſen und Fonds für 188889 mitgetheilt
wonach die Geſammeinnahme ſich beläuft auf 1,001,345,97
die Geſammtausgabe auf 979,479,67 und wonach für Waſſer
werksarbeiten für 1888 89 zuſammen 289,412,74 M ausgegeben
werden 9 eine re des Schulgeldes geneigt
gtelge des Ergänzungsgeſetzes vom 31 März 1889 zum Schul
aſtengeſetz und zwar für die Schüler der 1 und 2 Bürgerſchulen

vom I April ab eine Ermäßigung von 25 h für erſtere von 75
für letztere nach Maßgabe des bis zum 1 Okt 1888 erhobenen
Schulgeldbetrages 4 mitgetheilt daß vom 15 d ab bei
der hieſigen Handwerker Fortbildungsſchule eine neue

Elementar und eine neue Zeichnenklaſſe beſtehen
5 die Verwendung von 9000 M auf nothwendige Pflaſterungen
in dieſem Jahre genehmigt 6 beſchloſſen das Gehalt des be
ſoldeten Stadtrathes auf der Höhe von 3600 M jährlich zu be
laſſen und es wird als ſolcher der bisher in dieſem Amte ge
weſene Hr Otte auf die Dauer von 12 Jahren vom 1 Okt ab
wiedergewählt Geſtern abend konzertirten die halleſchen
36er in dieſem Sommer zum erſten male wieder bei uns im
Kaſinogarten Das Konzert war ein treffliches in allen Theilen
wohlgelungenes Kapellmeiſter Wiegerts Leitung führte ſeine
wackere Schaar echt meiſterlich

2 Sangerhauſen 28 Mai Am Sonntag iſt die Auflöſung
der h Vorſchußbank die ſeit 35 Jahren beſtand mit
Rückſicht auf die Beſtimmungen des neuen Genoſſenſchaftsgeſetzes
erfolgt Zu Liquidatoren wurden die bisherigen Vorſtandsmit
lieder ernannt Nach weiteren Beſchlüſſen geht das Geſchäft der
orſchußbank nach dem Stande vom 1 Jan 1889 auf die nun

mehr gegründete Aktiengeſellſchaft SangerhäuſerBankverein über Die Mitglieder der Vorſchußbank ſind be
rechtigt für ihre Stammantheile Aktien des Sangerhäuſer Bank
vereins zu beziehen Die Höhe einer Aktie iſt auf 300 M und
das ganze Kapital auf 540,000 M feſtgeſetzt Dem Aufſichtsrathe
der neuen Aktiengeſellſchaft gehören 9 Herren an Hr C Faſch
Direktor der Vorſchußbank iſt zum Direktor des Sangerhäuſer
Bankvereins ernannt worden

Erfurt 28 Mai Bei Neuausſtattung der kleinen katho
liſchen Kirche in Dittelſtedt einem der ehemaligen kurmain
ziſchen Küchendörfer kam ein Seitenaltar in Wegfall Jnfolge
deſſen brachte man r Figuren die auf dem Altar geſtanden
den heiligen Stanislaus und einen andern Heiligen darſtellend
als werthlos in einer Kammer neben der Schule unter Ein
Kenner erkannte die Figuren kürzlich als werthvoll und kaufte
ſie um 300 M für die St Lorenz Kirche in Erfurt Die Obſt
bäume an den Landſtraßen ſind zur Zeit ſo ſtark vom Spaniol
befallen daß die Blätter faſt ſämmtlich abgefreſſen ſind Unter
der Aufſicht des ſtädtiſchen Garteninſpektors ſind an den ſtädtiſchen
Wegen zahlreiche Leute mit Abraupen beſchäftigt Ganze Zweige
werden abgeſchnitten und über Feuer gehalten

S Eilenburg 28 Mai Der Mann welcher bei Mölbitz
zuerſt ſeine Frau erſchießen wollte und dann ſich ſelbſt den Tod
gab war nach den Ermittelungen der Behörde der Geſinde
vermiether Guſtav Golz aus Zduny im Kreiſe Krotoſchin
und ſtand im Alter von etwa 40 Jahren

Sondershauſen 27 Mai Ein um das muſikaliſche Lebenunſerer Stadt hochverdienter Mann der fürſtliche Muſikdirektor

Auguſt König iſt nach längerer zehrender Krankheit noch nicht60 Jahre alt heute mittag entſchlafen Als Tondichter hat er

ſich insbeſondere durch ſeine friſchen melodiſchen Quartette für
Hornmuſik einen in weiten Kreiſen rühmlich bekannten Namen
erworben Langjähriger Organiſt der hieſigen Hauptkirche hat er
durch ſein meiſterhaftes Orgelſpiel und ſeine treffliche Leitung der
feſttäglichen Kirchenkonzerte den Gottesdienſten die künſtleriſche

eihe gegeben und als Mitgründer und Leiter des bedeutendſten
unſerer Geſangvereine des Cäcilienvereins durch treue und ge
ſchickte Pflege der ſtreng klaſſiſchen Richtung bei jedem öffentlichen
Auftreten des Vereins Muſterleiſtungen geboten Der fürſtlichen
Hofkapelle hat er eines Kammervirtuoſen Sohn ſeit ſeinen Ju
endjahren bis zur letzten ſchweren Erkrankung angehört jahre
ang den abendlichen Theil der ſonntäglichen Hofkonzerte geleitet

und dem fürſtlichen Konſervatorium als Lehrer des Orgelſpiels
weſentliche Dienſte geleiſtet Dabei war er ein liebenswurdiger
beſcheidener Menſch neidlos anerkennend was andere leiſteten
jede ihm ſelbſt zugedachte Auszeichnung aber wo irgend es an
ging feſt und beſtimmt ablehnend

VBallenſtedt 27 Mai Heute hielten die Lehrer des hieſigen
Kreiſes im Saale der KnabenMittelſchule ihre Frühjahrskreis
lehrerverſammlung hier ab Nach Eröffnungsgeſang und
einer Anſprache des Hrn Vorſitzenden wurden einige Regierungs
verfügungen verleſen und die neu ein getretenen Amtgenoſſen 10 ander d herzlich bewillkommet auch wurde eines Verſtorbenen

des hochbetagten Kantors Briedenhahn Reinſtedt in ehrender
Weiſe gedacht Weiter ſtanden zwei Vorträge auf der Tagesord
nung 1 die Methode W Steuers im Rechenunterrichte und 2
der Handfertigkeitsunterricht für Knaben Beide Thema in er
ſchöpfender Weiſe von Hrn Kantor Zobel Güntersberge und
Hrn Kantor Schiele Mägdeſprung behandelt riefen eine leb
t Erörterung hervor Der Berathung ſchloß ſich ein einfaches
dahl an an dem ſämmtliche Verſammelte 68 an der Zahl theil

nahmen Während der Konferenz wurde aus Anlaß ſeines Aus
ſcheidens an Präſident Olze ein Begrüßungstelegramm uud an
a d derſchutratz Rümelin ein Glückwunſch telegraphiſch ab
geſan

d4 Zerbſt 27 Mai Zur Einweihung des neu erbauten
Schützenhauſes findet in dieſen Tagen hier ein Schützenfeſt
ſtatt Heute war der Haupttag zu dem von auswärtigen
Schützengilden die von Köthen Gommern Jeßnitz
Leitzkau Nienburg a Raguhn Roßlau und Wörlitz erſchienen
waren Am T w betheiligten ſich etwa 400 Schützen Nachdem Feſtſchießen und Je mat fand im neuen Saale eine Auf
führung des zu dieſem Zwecke von Dr Wäſchke gedichteten Feſt
ſpiels Unicus ſtatt

Hamburgiſche Gewerbe und Jnduſtrie Ausſtellung
von 1889

Von unſerem Berichterſtatter
II

Hamburg 28 Mai
Wenige Tage nach der Eröffnung fand im Ausſtellungspark die

Frühjahrs Ausſtellung des Gartenbauvereins für
amburg Altona und Umgegend ſtatt Es ten ſich da demuge des Beſchauers die ſchönſten Erzeugniſſe der Blumen

Landſchafts und GemüſeGärtnerei
Wenn Erfurt in Bezug der hohen Entkwickelungsſtufe ſeiner

GemüſeGärtnerei kein anderer Platz in Deutſchland gleichkommen
kann ſo läßt ſich andererſeits von Hamburg faſt das nämliche
r dte ſeiner zu ſo hoher Blüthe gelangten Kunſtgärtnereierding wie konnte es wohl au leicht einen geeigneteren

ungen zwecks Auffindung der Leiche waren bis jetzt er
9

m

9

os ebenſo die Bemü iver ungefähr r ca c J a n v rm vielenſtgärtnere e We t e 7 igta er ambur r verzweigteund dabe meiſt auf annulee Grundlage beruhende

wächſe eine um ſo größere Förderung erfahren als Hamburgs
erſte Kaufleute von jeher für ſolche Pflanzen Erzeugniſſe ein
regſtes Jntereſſe bekundeten und dieſem glücklichen Zuſammen
treffen von Umſtänden verdanken die großartigen Gewächshäuſer
die heute zu den berechtigtſten Sehenswürdigkeiten Hamburgs
zählen ihre Entſtehung War doch der Handel ſtets ein dankbarerund ergiebiger Shukverr der Kunſtgärtnerei nur unter dem

Segen des Handels vermochte ſich die Liebhaberei für die
Landſchafts und Kunſtgärtnerei in ſo hohem Grade zu entwickeln
Wir wollen hier nur hinweiſen auf Hamburgs großartige Palmen
ar und auf die der tropiſchen Zone entſtammenden in Ham
urg ſo ſehr beliebten Orchideen Die Gründung dieſer Orchideen

an greift zurück in den Anfang der 30er Sabre und ihre
eutigen ſo reichhaltigen é5chätze übertrifft in Europa nur noch

die berühmte Sammlung in Gent Belgien Jedem Fremden iſt
daher auch ein Beſuch des großartigen Parkes der reichen ham
burger Handelsfürſten in der reizvollen weltbekannten
Villegiatur an der Fwchguſſet dringend zu empfehlen an
Ausdehnung ſtehen ſie fürſtlichen Landſitzen nicht nach und

überſeeiſchen t le mußte die Einfuhr ausländiſcher Ge

ihre Gewächshäuſer bergen die koſtbarſten und ſeltenſten
Pflanzenſchätze der ganzen Welt Ueberhaupt giebt es
in Hamburgs unmittelbarer Nähe eine ſolche Ueberfülle von

arkartigen mit den ſchönſten Gärtnerei Anlagen geſchmückten
eſitzthümern wie ſie keine andere deutſche Stadt aufzuweiſen hat

und dementſprechend konnte auch die Landſchaftsgärtnerei in
Verbindung mit der Handelsgärtnerei gerade in Hamburg zu ſo
hoher Blüthe enriber Es braucht daher wohl nicht erſt geſagt
zu werden daß dieſe Frühjahrs Ausſtellung von Gärtnerei
Erzeugniſſen ſ voller Befriedigung verlief und auch den ver
wöhnteſten Anſprüchen auswärtiger Fachkenner wohl Intereſſe
abzugewinnen vermochte Wir können an dieſer Stelle nicht
umhin noch beſonders hervorzuheben daß die geſammten
gärtneriſchen Anlagen des Ausſtellungsparkes die unter der be
währten Leitung des weit über Hamburgs Grenzen hinaus be
kannten Landſchaftsgärtners F C J Jürgens in Ottenſen aus
geführt wurden als eine grradezn vorzügliche Leiſtung hingeſtellt
werden müſſen Für die Ausſtellung ſelbſt zur Erhöhung e
landſchaftlichen Reize hätte ſich ſo leicht kein günſtigerer Platz
Wort laſſen als dieſes hügelige von alten Baumgruppen be
chattete Terrain das in ſeiner Mitte einen kleinen See umrahmt
in dieſem gewichtigen Puukte iſt die Hamburger Ausſtellung

mancher anderen weit überlegen
Für das glückliche Arrangement des Ganzen aber für die
denkbar vortheilhafteſte Ausnutzung des Platzes in allen Einzel

eiten gebührt das unverkennbar größte Verdienſt den vortreff
ichen Anordnungen des hochverdienten techniſchen Leiters der

Ausſtellung Dr Juſtus Brinckmann Direktor des Muſeums
für Kunſt und Gewerbe der zuerſt den Gedanken einer Gewerbe
Ausſtellung anregte und alsdann durch ſeine der Sache ſeit
Monaten voll und ganz gewidmete emſige Thätigkeit auch die
Jdee nunmehr zu einer ſo zweckentſprechen Löſung gebracht hat
ſlhtige I rkennung wird daher dieſem Manne auch mit vollem

echt gezollt
Die hamburgiſche Gewerbe und Jnduſtrie Aus

ſtellung umfaßt u a alle Zweige der klunſtgewerblichen und
baukünſtleriſchen Thätigkeit der dekorativen und vervielfältigenden
Künſte der Nahrungs und Genußmittel Erzengung der chemiſchen
Jnduſtrie der Textil Papier Leder und KautſchukJndnſtrie
der Metall Holz Thon und Glaswaaren Jnduſtrie des
Maſchinenweſens und der Transportmittel der Fabrikation
wiſſenſchaftlicher und muſikaliſcher Jnſtrumente des Jngenieur
und Marineweſens der Geſundheitspflege und des Unterrichts
weſens Obgleich die Ausſtellung auf die Gewerbe und Jndnſtrie
Erzeugniſſe Hamburgs und ſeiner 4 nächſten Nachbarſtädte eng
begrenzt iſt ſo giebt es doch einige ſo großartig entwickelte ham
burgiſche Jnduſtriezweige daß ſie nicht nur ein nationales
ſondern a ein internationales Intereſſe für ſich in Anſpruch
nehmen und dieſen ſo bevorzugten Jnduſtriezweigen werden wir
demnächſt auch eine etwas eingehendere S widmen
Theilt auch die hamburger Ausſtellung betreffs der Unfertigkeit
das Schickſal ihrer Vorgänger ſo wird doch mit ſo großer An
ſtrengung und re Arbeitskräften gearbeitet daß auch dies
in aller Kürze ein überwundener Standpunkt ſein dürfte nur
die Eröffnung der Handelsausſtellung wird ſich noch etwas
hinausziehen und dieſe Verſpätung erklärt ſich zur Genüge daraus
daß dieſe Aus n erſt einem im ſpäteren Entwickelungsſtadium
des ganzen Ausſtellungsprojektes gefaßten Beſchluß ihre Ent
tehung verdankt der Gedanke zur Veranſtaltung dieſer
amburger en gebe etellwg ein überaus glücklicher war
eweiſt auch die große Volksthümlichkeit die ſich das

Unternehmen in allen Schichten der heimiſchen Be
völkerung erworben er und die alle Erwartung übertrifft
hatte das Comite im Voranſchlag auf Abnahme von 3000 Dauer
karten gerechnet ſo iſt nunmehr beinahe ſchon die ſtattliche Zahl
von 60,000 Dauerkarten erreicht Ebenſo ſind durch die Aus
ſtellung gerade für die untern Volksklaſſen wanche lohnenden
Verdienſtverhältniſſe geſcha fen worden Der denkbar größten
Volksthümlichkeit aber hat ſich der gefeſſelte Luftballon Hammonia
zu erfreuen zu der Zeit des Aufſteigens in den ſpäteren Nach
mittagsſtunden lagert ſich bei dieſem wunderſchönen Maiwetter
eine unüberſehbare Menſchenmaſſe auf dem außerhalb des Aus
ſtellungsterrains an der Nordſeite gelegenen ſo geräumigen

h e auf den weitgedehnten grünen Rafenflächen
um dem anziehenden Schauſpiel beizuwohnen Namentlich ſind
es Frauen und Kinder der arbeitenden Klaſſen und nach den
Arbeitsſtunden die Arbeiter ſelbſt die für dieſe unentgeltliche
Schauſtellung das größte Jntereſſe zeigen Das koloſſale Luft
ſchiff beſteht am obern Ende aus fünffacher dicker Seide in der
Mitte aus dreifacher und unten aus zweifacher Seide Als
Feſſeln des Ballons dienen zwei Kabel von welchen das eine
300 das andere 500 m Länge beſitzt Beim Aufſteigen rollt ſich
das Drahtſeil mit geringer maſchineller Nachhilfe ſelbſt ab beim

bedarf es aber der vollen Thätigkeit der 20
ferdekraft ſtarken Dampfmaſchine welche die mächtige Eiſenwelle

in Bewegung ſetzt Die Auffahrt ſoll ſo die Witterung günſtig
ſtündlich dreimal erfolgen Der Paſſagierpreis beträgt 10
was wohl nicht zu hoch bemeſſen ſein dürfte wenn man bedenkt
daß die ganze Einrichtung annähernd 100,000 M gekoſtet hat
Ein großes Holzgebäude mit mächtiger Ausgangsthür iſt der
her a onſtal das Domizil des Ballons wenn derſelbe außer

ätigkeit
Wir können zum Schluß nicht umhin noch der großen

Liberalität Erwähnung zu thun mit der Hamburg allſeitig der
Preſſe begegnet Erſt kürzlich hat die Nordd Allg Ztg auf die
große Coulanz mit der man in Paris der Preſſe begegnet hin
gewieſen und das Auftreten des Berliner Ausſtellungs Comite s
einer abfälligen Kritik unterzogen theilt erfreulicher
weiſe dieſen Mißſtand nicht jeder ſich J r Vertreter
der e erhält auch ſofort in liberalſter Weiſe eine Karte aus
eſtellt die zum Eintritt in die Peſter und in alle Spezial

Ausſtellungen berechtigt Dieſe Preßkarte hat aber zugleich no
den bemer er the Vorzug wie wir ihn in dieſer Art no
nicht ugetregen aben daß dieſelbe ferner noch zum Eintrit
berechtigt in die vier erſten GartenKonzert Lokale von Hamburg
Altona in die beiden Panorama s Färbers Panoptikum Zoo
logiſcher Garten Hagenbecks Thierpark Jewrurger Kunſtverein
Kunſtſalon von Louis Bock Sohn und Leſezimmer der Börſen

alle Dieſes wiß anerkennenswerthe Vorgehen liegt aber auch
icher mehr in den eigenſten Intereſſen einer Ausſtellung wie im
ntereſſe der Vergnügungslokale und ſonſtiger Sehenswürdig

keiten als das wenig gentile Auftreten ſeitens mancher deutſcher
AusſtellungsComite s gegenüber der Preſſe

Vermiſchtes
Der König von Jtalien hat in Anerkennung des Pflichteifers der berliner Schutzmannſchaft dem Königl Polizeipräſidium

e h

ee
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Für die kaiſerliche Tafel während des Beſuchs des
gönigs von Jtalien war aus Paris eine Sendung von
j50 Pfirſichen eingetroffen von denen das Stück mit 15 Fres

in Reg geſtellt war Ein Berichterſtatter des Temps will
dieſe Mittheilung von dem pariſer Agenten arm haben der
die Beſtellung ausgeführt hat Die geſandten Pfirſiche führen
derſelben Ouelle zufolge den Namen un und
kommen aus Thomery im Departement Seine und Marne wo
ſie in Treibhäuſern gezogen werden

Zum Crispi Diner hatte der Ache dent des
Reichstages Buhl für 1000 M 1883er Wachenheimer ge
ſpendet

I r Mezger in Wiesbaden, der bekannte Maſſagearzt
t ſeine d mit der Aktiengeſellſchaft Wiesbadenerdec tabliſſement gelöſt wird aber ſeine Praxis auch ferner in

Wiesbaden ausüben
Die Wittwe des verſt Abg Mallinckrodt iſt in

den Orden vom heiligſten Herzen e Sacré Coeur eingetreten
Jetzt wirkt ſie in einem pariſer Kloſter

Jm internationalen Schachwettkampf ſpielten
Tſchigorin und Weiß am 27 d die vierte und Schlußpartie
welche ebenfalls remis endigte Sie werden ſich jetzt den erſten
und den zweiten Preis unter ſich theilen

Freihafen Kopenhagen Mehrere große Geldinſtitute
aben 20 Millionen Kronen für den Fall gezeichnet daß zwiſchenFfegierung und Landesvertretung keine Einigung erzielt werde

Durch den Freihafen hofft man zu verhindern daß die Oſtſee
ſchifffahrt ihren Weg durch den Nordoſtſeekanal ſtatt durch den
Sund nehme Von Rußland erwartet man daß es Kopenhagen
um Stapelplatz ſeines Handels mache und auch Rohſpiritus
orthin ſchicke Von anderer Seite wird dagegen gewarnt auf

Rußland irgend welche Hoffnungen zu ſetzen denn dieſes werde
ſeine Erzeugniſſe dorthin ſendeu wo ſie verkauft werden könnten
alſo jedenfalls nicht nach Dänemark Das däniſche Miniſterium
begünſtigt entſchieden die Herſtellung eines Freihafens auf
Staatskoſten aber wif iſt auch daß der Landtag keine Gelder
für dieſe Zwecke bewilligen wird Andererſeits iſt es auch
wiederum zweifelhaft ob das Folkething dem Bau eines Frei

afens durch eine Privatgeſellſchaft zuſtimmen wird da dieſe das
rk doch nur in ihrem Jntereſſe ausbeuten würde

Eine Feuersbrunſt hat das Vorwerk Neuhof bei
Stargard i P ſn Aſche gelegt Die Bewohner von ſieben Wohn

er retteten kaum das nackte Leben mehrere Perſonen haben
chwere Brandwunden erhalten unter ihnen der Vorknecht des
Vorwerks welcher iuzwiſchen ſeinen Wunden erlegen iſt An Vieh
ſind verbrannt 400 Schafe 20 Stück Rindvieh und 8 Pferde

u r nſt Die galiziſche Stadt Podhajce iſtdurch Feueranlegung vollſtändig niedergebrannt 5000 Menſchen
ſind obdachlos der Schaden wird auf etwa 1 Millionen Gulden
geſchätzt

Ein Kameruner getauft Jn Potsdam wurde am
Sonntag vormittag in der St Nikolaikirche der kameruner
Zigngt es Herzogs Johann Albrecht v Mecklenburg Schwerin
getauft

IZweikampfI Prinz Aloys v iſt nach einerMittheilung aus Wien in einem Zweikampf ſchwer verwundet
worden Prinz Lichtenſtein der als Oberlieutenant dem öſter
reichiſchen Heere angehört erhielt von ſeinem Gegner einem
nene Namens Gerſtel einen Säbelhieb der ihm die
ange vom Ohr bis in die Lippen ſpaltete

Zur Ermordung Cronins Jn Chicago wurden drei
Verhaſtungen vorgenommen Der Eishändler Sullivan legte ein
volles Geſtändniß inbetreff der Ermordung Cronin s ab

Perſonalnachricht Jn Wiesbaden iſt am Diestag
Morgen der General Lieutenant Röder von Diersburg ge
ſtorben Derſelbe war 1866 Kommandant von Frankfurt a M

on J
Die Lohnbewegung

Der Vorſtand des bergbaulichen Vereins ſo berichtet
man heute aus Eſſen beſchloß in einer am Montag abgehaltenen
Sitzung den Verwaltungen der Zechen zu empfehlen auch für die
Streikenden den Termin zur Wiederaufnahme der Arbeit bis zum
31 d zu verlängern mit der Verwarnung daß diejenigen welche
die Arbeit bis dahin nicht aufgenommen haben ſollten als der
Belegſchaft nicht mehr angehörig angeſehen werden würden

Die Streikbewegung im weſtfäliſchen Gebiet iſt weiter
urückgegangen Mit Ausnahme des Dortmunder Reviers v
er überwiegende Theil der Belegſchaften der übrigen Reviere die

Arbeit wieder aufgenommen Jn den Gruben Rhein Elbe
Alma Hibernia Wilhelmine und Victoria arbeiten ſämmtüche Bergleute Jn Dortmund iſt auf der Zinkhütte der Stoll

berger Geſellſchaft ein Streik ausgebrochen
Die Arbeit auf den vier fiskaliſchen Gruben des Saar

bezirks iſt doch noch nicht allgemein aufgenommen worden Es
arbeiten wohl einige Hunderte mehr namentlich auf Kreuzgräben
und Heinitz aber die Lage iſt ſonſt kritiſcher Die Zahl der
Streikenden beträgt rund 10,000
Streik auf der bisher unbetheiligten Grube Von der Heydt aus
derer Die Kohlennoth wird größer Stumm und andere

erke ſchränkten ihren Betrieb ein
Dr Hammacher berichtigt einen ihm untergelaufenen Jrrthum

in der Mittheilung an die NatZtg Es war nicht der Berg
mann Schröder ſondern Bunte welcher bei der letzten Verhand
lung erklärte nicht für den Frieden offen eintreten zu können

ür den Ausſtand im Kohlengebiet von Kladno iſt ein
Ende nicht abzuſehen weil die Direktion der Prager Eiſeninduſtrie
Geſellſchaft die Forderung der Arbeiter bezügl achtſtündiger
Ar eitszeit entſchieden ablehnt Jn einer Beſprechung des
Direktors Wittgenſtein mit dem Statthalter erklärte erſterer daß
er das Eingreifen der Regierung zurückweiſen müſſe der zähe
Widerſtand der Arbeiter ſei zurückzuführen auf das Verſprechen
behördlicher Organe die Wünſche der Arbeiter bei der Unter
nehmung zu befürworten und durchzuſetzen die Arbeiter beriefen

auf offiziöſe und halboffiziöſe Zeitungsſtimmen r die
treikbewegung eig ein antikapitaliſtiſcher Zug und auch die

nationale Frage ſpiele mit der Abg Graf Kaunitz Vertreter
dieſes Bezirkes ſei ſofort in Kladno erſchienen habe die Ge
ſellſchaft angegriffen und von einem deutſchen Paſchalik geſprochen
wahrſcheinlich weil viele deutſche Beamte eingeſtellt ſü Auf

Außerdem iſt theilweiſe ein J

nnd Vereme und Verſammlungen
a Berlin 28 Mai Dem 19 Deutſchen Müllertage

wurde in der heutigen Sitzung der Geſchäftsbericht vorgelegt derfür das verfloſſene hr mit 32,168 M in Winnahmt und
29,000 M Ausgabe abſchließt Jm weiteren beſchäftigte ſich die
Verſammlung mit techniſchen Fragen Von der königl techniſchen
Verſuchsanſtalt die mit der techniſchen Hochſchule in Charlotten
burg verbunden iſt berichtete der Direktor derſelben De Martens
über die mit Schmierölen n über Neuerungen
im Mühlen und Speicherweſen ſowie über Patentertheilungen
in der Mühlenbranche die 1888 46 gegen 54 in 1887 und 66 in
1886 betrugen referirte Jngenieur Arn dtBraunſchweig Ueberden mit der Magdeburger erſicherungs Gefellſchaft geſchloſſenen

euerverſicherungsverband machte der Direktor der genannten
eſellſchaft Hr Mager Mittheilungen nach welchen der Ver

band ſeit 1868 einen Verluſt von 1,948,000 M gh hat
welchen die n zu tragen hat Als Vorortdes nächſtjährigen Müllertages wurde Hamburg beſtimmt

Handels Verkehrs und BörſenNachrichten
Köslin 28 Mai Die Generalverſammlung der Pom

merſchen h ehe n genehmigte die Bilanz
wählte zu Mitgli

anow Bankier Schappach Geh Rath Linde Chefredacteurdritten und Rechtsanwalt Hans Hoffmann Berlin
und beſchloß die Verlegung des Sitzes der Bank nach Berlin
Sodann genehmigte die Verſammlung die Ausgabe von 2 Mill4proz r otheken Schuldſcheine rückzahlbar mit 103

27 Zweck der Einlöſung von ungedeckten Pfandbriefen und be
chloß die von 6prozentigen Vorzugsaktiendurch baare Zahlung von 50 Proz wenn die Pfandbriefe in die
Reduktion ihrer ecenſung auf 4 Proz und in die Abfindung
der Zuſchläge willigen und zwar der 5prozent mit 20 Proz

uſch a bis 10 Proz der und 42prozent mit 10 P
chlag bis 5 Proz und der Aprozent mit 10 Proz Zuſchlag bis

4 V Die Abfindung ſoll zur Hälfte baar
Genußſcheinen in fünf Jahren erfolgen

Wien 28 Mai Telegr Die Generalverſammlung der Oeſter
reichiſchen Nordweſtbahn genehmigte die bereits bekannten Anträge des
Verwaltungsraths betreffend die Verwendung des Reingewinnes

Wien 28 Mai Telegr Die außerordentliche Generalverſammlung
der Oeſterreichiſchen Länderbank genehmigte die Anträge des Ver
waltungsraths betr die Umwandlung des Aktienkapitals von
40 Millionen Goldgulden in 40 Millionen Gulden öſterreichiſche Währung und
die hierdurch nöthigen Statutenänderungen

Petersbur g 28 Mat re Telegr d Saale Ztg Das Bankhaus
Lippmann u Roſenthal führt den von ihm übernommenen Reſt der
Weichſelbahnaktien an der amſterdamer Börſe ein Die Ein
führung der Aktien an der bertiner Börſe gilt als wahrſcheinlich

Aktiengeſellſchaft Chromo in Altenburg Es wird uns
eſchrieben Jn einer heute 28 abgehaltenen Aufſichtsrathsſitzung der Geſellſaat wurde beſchloſſen die erſte auf Mittwoch den 3 Juli

nach Altenburg einzuberufen und derſelben nach reichlichen Abſchreibungen eine
Vertheilung von 7 Proz Dividende für das verfloſſene Geſchäftsjahr 1 April
1888/89 zu empfehlen

roz Zu

zur Hälfte in

Eiſenbahnweſen
O Nach den ſeitens des Deutſchen Eiſenbahnverkehrsverbandes

getroffenen Vereinbarungen wird vom 1 Okt ab für ſämmtliche
deutſche Eiſenbahnen ein einheitliches Frachtkarten Muſter
eingeführt während übereinſtimmende Expeditionsvorſchriften für
den Güterverkehr zur Zeit ausgearbeitet werden Von den
ſonſtigen Beſchlüſſen der letzten Verbandskonferenzen theilen wir
aus den Akten die nachſtehenden mit Gemeinſame Vorſchriften
ſind vereinbart hinſichtlich 1 der Viehbegleiter 2 der Verladung
von ColliGütern auf offenen Wagen 3 der Gewährung von
Beförderungsvergünſtigungen für Ausſtellungsgüter und Brief
taubenSendungen 4 der Behandlung von re Vern 5 der
Berechnung vonſZuſchlägen für Werth und Lieferfriſt Verſicherung
bei Fahrzeugen und lebenden Thieren 6 der Zulaſſung von
Privat Güterwagen ſowie 7 des Wagenſtandgeldes bei ſolchen
beladenen Wagen die vom Empfänger ohne Umladung mit neuem

rachtbriefe nicht rechtzeitig weiter zur Aufgabe gelangen Hin
chtlich des Perſonenverkehrs vereinbarte man gemeinſame Grund
ätze für 1 die Beförderung von Truppen im Kriegsfalle 2 das

Verfahren beim von Reiſenden über falſche Linien
ſowie die Maßnahmen bei der Bekanntgabe von Verkehrsſtörungen
und die Leitung der Fahrgäſte über Hilfslinien Zu S
bliebe noch die neue Beſtimmung daß Flüſſigkeiten Oel Wein
u ſ in s die in Gewichtsmengen bis zu 25 kg
in nur mit dünnem Weidengeflecht umgebenen Gläſern zur Auf
gabe gelangen von der Beförderung ausgeſchloſſen bleiben ſollen

Waagren und Produktenberichte
Getreide

Berlin 28 Mai Weizen mit Ausſchluß von Rauhwelzen per 1000 kgLoco flau Termine wenig verändert Gekündigt 50 t Kündigungspreis
177,25 M Loco 172 186 M nach Qualität Lieferungsqualität 176,50
per dieſen Monat 178 bez per MaiJuni und der Juni Juli 177,50
176,75 177,25 bez per Juli Aug 177,75 177 177,75 bez per Aug Septper Sept Okt 177,50 177 177 25 bez per Oit Nov

Rauhweizen per 1000 kg Loco Termine Gekündigt t
Kündigungspreis M Loco M nach Qualität Gelbe Lieferungs
ualität per dieſen Monat per April Mai per Mai
uni per Juni JuliZorn per 1000 5 Loco flau Termine niedriger Gekündigt 50 t

Kündigungspreis 137 M Loco 134 144 M nach Qualität Lieferungs
ualität 136,50 ruſſ inländ t

ai Juni per Juni Juli 137,25 136,50 137 bez per JuliAug
138,75 138,25 138,50 bez per Aug Sept per Sept Okt 141,75
141 141,50 141,25 bez per Okt Nov 142 141,50 141,75 141,50 bez

Gerſte per 1000 Kg Flau Große und kleine 120 197 M Futter
gerſte 120 130 M

fer per 1000 kg Loco behauptet Termine nahe Sichten höher
Gekündigt 450 t Kündigungspreis 143,50 M Loco 141 166 M nach
Qualität Lieferungsqualität 143 pommerſcher und ſchleſiſcher mittel bis
guter 146 150 do feiner 153 160 M ab Bahn ruſſiſcher mittel
144 148 M frei Wagen bez per dielen Monat 142,50 144 143,75 bez per
MaiJuni 141,75 141,50 bez per Juni Jult 140,75 141,25 bez per Juli
Aug 137,25 137,50 137,25 bez per Aug Sept per Sept Okt 132,50
bez per Okt Nov

Magdeburg 28 Mai Gebr Friedeberg Landweizen 183 184
r glatter engl Weizen 174 178 Rauhweizen 155

bis 164 ggen 141 252 Chevaliergerſte 165 185 Landgerſte
150 162 Hafer 144 154 M für 1000 kg

W Siö 28 Mat Weizen per 1000 Kg netto loco inländ 178 183
M bez u Br ausländiſcher 200 210 M nominell Flau Roggen per
1000 Kg netto loco inländ 150 155 M bez u Br ausländ 145 151 M
bez u Br Matt Gerſte per 1000 kg netto loco Braugerſte 160 180 M
bz u Br Mahl und Futterwaare 120 130 M bez u Br Hafer per
1000 kg netto loco inländ 155 158 M bez u Br ausländiſcher 150 155

rwiederholtes Drängen des Statthalters erklärte der Direktor noch M B
einmal beſtimmt daß er die Lohnaufbeſſerung zugeſtehe nicht
ber die achtſtündige r weil dies die Organiſation des
internehmens zerſtören würde da in den alten kurzen Stollen
e mehr Arbeiter kein Raum ſei der Hinweis auf die Kohlen
S er Staatsbahnen ſei nicht ſtichhaltig weil deren neuere

Bächte gleich anfangs auf dreimaligen Schichtenwechſel einge
kichtet würden Schließlich erklärte der Direktor daß die Ge

aft auf dem Boden des Geſetzes ſtehe und ſich weder von
i rbeitern etwas abtrotzeu noch von der Regierung aufzwingen
ge Deſtet Bemühungen des Statthalters ſind ſonach

zmerkenswerth iſt daß auch die Tramway Geſellſchaftun ganzes Perſonal weiter ſeit trotzdem der
Unt te Direktor entlaſſen wurde die Behörde ganz offen der

t tützung der Streikenden zeiht auch dort dauert der Streik
Sewilge die Geſellſchaft nicht nachgiebt und erklärt daß die
des iligung der Forderungen der Bedienſteten den Unterygang

nternehmens herbeiführen müſſe
Vatein Pilſen berichtet man Am Dienstag erhlelten zwei

one Tun r Bikferbiche See ſich marſchbereit
a ilſener Kohlenrevier wo eintreik auszubrechen droht abzugehen t

Danzig 28 Mat Weizen loco flau Umſatz 100 Tonnen do
bunt und hellfarbigj 160 165 do hellbunt 175,00 do hochbunt und glaſig

per Juni Juli Tranſit 131,50 per Sept Okt Tranſit 132,50
Röggen loco matter inländiſcher per 1i20 Pfd 140,00 do polniſcher oderwuſſſher Tranſit 88,00 do per JuniJult per 120 Pfd Tranſit 88,80 per
Sept Okt 90,00 Kleine Gerſte loco Große Gerſte loco 119 Hafer
loco 145

Königsberg 28 Mai Weizen flau Roggen flau per 2000
d Zollgew 134,00 Gerſte ſtill Hafer ig per 2000 Pfd

ollgew 136,00 8Steitin 28 Mal Weizen flau loco 164 170,00 do per Mai
Juni 171,50 do Sept Okt 173,00 Roggen t loco 136,00 140,00

MaiJuni 136,00 do per Sept Ott 189,00 Pomm Hafer iocoö

Köln 28 Mai Weizen hieſiger loco 19,00 do fremder loco
20,75 i l 18,75 per Nov 17,90 Roggen hieſiger locoz der via ver Juill 14,00 per R 14,00

vaſer bier wen ha rege eeo vuhig holſteiniſher loco 185 170
Zpecr S 5 geeig loco h äh cher ſlau loco

Preslau 28 Mat Roggen per Mal 146,00 per JuniJuli 146,00 per
Sept odit 18 06

18,40 Roggen per Mal 14,20 14,05 per Rova 1480 per St 14,85 per W Wo ver

edern des Kuratoriums Kommerzienrath Kolbe 82

Vamburg 28
im 28 Mal We Mal 19 t Nov JuniJuli 21 Br iAug 22Mannheim Ma izen per 20 per Jul de e i Ju i v Jul

Wien 28 Mal Weizen per Pal Juni 6,75 Gd Br ver18 Gd 20 Br Roggen per MaiJuni 5,80 Gd e per
455 S Br daſer der Mal Im 556 68 6,68 Br per Herbſt 8,5

5,52 Br

Peſt 28 Mal Telegr Weizen loco weichend per MalJuni 6,40 Gd6,50 Br per Herbſt er We 6,85 Br Hafer z Herbſt 5,04 Gd 5,06 Br

Paris 28 Mai nachm Schlußbericht legr en behauptet perMat 22,60 per Juni 22,90 per Jull Aug 2310 der Sept Dez 22,0
Roggen ruhig z Mai 14,78 per Sept Dez 14,10

Parits 28 Mai abends Telegr Weizen dehgupret per Mal 23,00
per Juni 23,90 per Jnli Aug 23,10 per Sept Dez 22,75Antwerpen 28 Mak Telegr Welzen ſchwach Roggen ſchwach
Hafer behauptet Gerſte chwach

Amſterdam 28 Mat Fregr Weizen per Mal per Nov 189
Roggen per Mal per Okt 108 à 109

Petersburg 28 Mai Weizen loco 11,25 Roggen loco 6,30 Hafer
loco 4,00

Liverpool 28 Mal Weizen unverändert
New York 27 Mai Telegr WeizenVerſchiffungen der letzten Woche

von den re Häfen der Vereinigten Staaten nach Großbritannien 35,000
do nach Frankreich do nach anderen Häfen des Kontinents 22,000 do
von Kalifornien und Oregon nach Großbritannien 56,000 do nach anderen
Häfen des Kontinents QrtsBuſch vgort 27 Mai Telegr Viſihle Supply an Weizen 21,284,000

uſhels
New York 27 Mat Telegr Rother Winterweizen loco 82, Weper Mai 80 per Juni 81 per Jnli 817 8 wen
New York 28 Mal Telegr Anfangsnotirungen Weizen per Jull

Zucker

Magdeburger Börſe
J Preiſe für greifbare Waagre

A Mit Verbrauchsſteuer

m Grrd 27 Mai 28 Maiein Brodraffiuade R MBrodra ſugre

m Rafſinade II 35,50 35,50 36,00
Kryſtallzucker I
Kryſtallzucker II

Reiſe Ia eMela e IIa n u 7Tendenz am 28 Mal Feſt

B Ohne Verbrauchsſteuer
27 Mai 28 MalGranulirter Zucker

Kornz Rend 92 26,65 26,80 26,80 27,00
88 26,20 26,50 26,70 27,00Nitz r J 760 13900 2140 1900 21,80

endenz am 28 Mai Feſt Exportwaare mehr gefragt

II Terminpreiſe fur Rohzucker I Produkt
abzüglich Steuervergütung

a frei anf Speicher Magdeburg

März JuniMärz Mai JuliApril uni Julikt Dez

Mai Nov Dezb frei an Bord Hanmtburg

Mai 23,70 bez u Br 23,65 G Sept 19,05 bez 19,10 Br 19 G
Juni 23,65 23,70 23,67 bz u Okt 15,70 15,75 bez23,70 Br Ott Dez 15,15 15 122 bez u Br
unt Juli 15,07 Guli 23,60 23,77 bz 23,75 B n G Nov Dez 14,85 bez
Iug 23,75 23,89 23,72 bez 23,75 Juli Aug 23,75 bez

Br u G Tendenz FeſtDie Aelteſten der Kaufmannſchaft
Hamburg 28 Mai Vormittagsbericht Rübenrohzucker J Produkt

Baſis 889,0 Rendement frei an Bord Hamburg ver Mai 23,70 nomiuell per
Juli 23,50 per Auguſt 23,40 per Okt 15,62 Ruhig

Hambuwxg 28 Mai NRNachmittagsbericht h I Produkt
Baſis 880 Rendement frei an Vord Hamburg ver Mai 23,45 per Juli
23,42 per Aug 23,37 per Okt 15,62 att

Paris 28 Mai Telegr Rohzucker 882 feſt loco 52,00 à 52,50
Weißer Zucker feſt Nr 3 per 100 kg ver Mat 58,75 per Juni 58,75
per Juli Aug 58,75 per Okt Jan 41,75London 28 Mai Telegr 469/0 Javazucker 23 feſt Rübenroh
zucker 23/ feſt Ceutrifugal Cuba

don 28 Mai Spätere Meldung Javazucker Rübenrohzucker
äge

Antwerpen 27 Mai Sofort 55,50 Fres per Juni 56,50 Fres
JuliAug 56,50 Fres Okt Dez 35,25 Fres

New York 27 Mai Telegr Zucker Fair reſining Muscovados 6
Kaffee

Hamburg 28 Mai Kaffee matt P 2000 Sack
Hamburg 28 Mat vorm 11 Uhr Good average Santos per Mai
per Sept 86/, per Dez 87 per Mai 1890 88 Ruhig
Hamburg 28 Mat nachm 3 Uhr 30 M Schlußbericht Kaſſee good

average Santos per Mai per Sept 87 per Dez 88 per ärz
1890 88 Behauptet

Amſterdaäm 28 Mai Java Kaffee ſo ordinary 52
Havre 28 Mai Vorm 10 Uhr M Telegramm von Peimann

Kr Comp Kaffee in NewYork ſchloß mit 5 Points Baiſſe
io 13,000 Sack Santos 10,000 Sack Recettes für 2 Tage

Havre 28 Mai Vorm 10 Uhr 30 M Telegramm von Peimann
Ziegler Comp Kaffee good average Santos per Mai 104,25 per Sept
106,00 per Dez 107,00 Ruhig

New York 27 Mai Telegr Kaffee Fair Rio 185 RioNr 7 low ordinary per Juni 16,57 per Aug 16,82
Petrolenm

Berlin 28 Mai Amtl Petroleum Raffinirtes Standard whtte per
100 kg mit Faß in Poſten von 100 Ctr Termine Gekündigtg Kündigungspreis M Loco dieſen Mona
Durchſchnittspreis M

Stettin 28 Mai Loco 11,70
Hamburg 28 Mai Petroleum ruhig feſt Standard whlite loco 7,25

Br 6,90 Gd per Aug Dez 7,30 Br 7,25 Gd
Bremen 28 Mai Schlußber Petroleum ruhig Standard white loco

Antwerpen 28 Mat Telegr Schlußbericht Raffinirtes Type
weiß loco 17 bez u Br per Mai 17 Br per Jnni 167 bez 17 Br
per Sept Dez 18 Br Feſt

New York 27 Mai Telegr Raffinirtes Petrolenm 70 Abel Teſt
in NewYork 6,90 Gd do 6,80 Gd Rohes Petroleum in New
York 7,10 do Pipe line Certiſicates 84 Feſt

New York 28 Mai vormittags Telegr Petroleum Anfangskurſe
Pipe line certifikates 84

per dieſen Monat und per 6,75

Spiritus

Bexrlin 28 Mai h Splritus per 1001 à 1000 10,000 I
nach Tralles loco mit Faß verſteuerter Termine Gekündigt
Kündlgungspreis M Durchſchnittspreis ver dieſen Monat

Spiritus mit 50 M Verbrauchsabgabe ohne Faß Feſter Gekündigt 30,000
I Kündigungspreis 53,89 M Loco ohne Faß 54,9 bez Loco mit Faß
per dieſen Monat 53,8 bez per MaiJuni und per Juni Jult 53,4 83,7 bez
per Juli Aug 53,9 54,1 bez per Aug Sept 54,2 64 4 bez per Sept
Okt 54,3 54,6 54,5 bez

Spiritus mit 70 M Verbrauchsabgabe Feſter Gekündigt 1 Kün
digungspreis M Loco ohne Faß 35,2 bez mit Faß loco per dieſen
Monat 34,4 34,5 34,4 bez per MaiJuni und per e 34,1 bez per
Juli Aug 34,6 34,7 bez per Aug Sept 34,8 35 34,9 dez per Sept Okt
35 35,2 365,1 bez per Okt Nov 34,3 34,4

r 28 Mai Kartoffelſpiritus für 10,000 1 loco ohne Faß
55,40 55 80 M bei 50 35,70 bei 70 M Steuerauf a

Die Aelteſten der Kaufmannſchaft
Magdeburg 28 Mat Hermann u Kartoffelſpiritus behauptet

Loco ohne Faß nuverſteuert bei 50 M Verbrauchsabgabe 55,40 55 80 M
desgl bei 70 M Verbrauchsabgabe 35,70 M Ab Speicher unter freier Vor
haltung der Gebinde ohne Handel

Leipzig 28 Mai Spiritus per 10,000 ohne z mil 50 M Ver
brauchsabgabe 55,00 M nominell mit 70 M do 35,20 M nominell

un 28 Mai Per 10,000 I loco kontingenttrier 55,00 nichtkontin
gentirter

Königsberg 28 Mai Per 100 1 100/ loco 56,75 per Mai 56,765
per uni 56,75

Poſen 28 Mai Spiritus loco ohne Faß 50er 53,50 do do 70er

T te tn 28 Mat Splritus feſt loco mit 50 MKonſumſteuer 34,60 mit 70 M uſumſteuer 34,90 n mit 70 M

Konſumſteuer 33,90 per le mit 70 M Konſumſteuer
e eeeeaeaaaeoreegeeee

aden a 5o er 70 i Vekbrencheabgeben per Mai do do per Ayru
do do per MaiJuni

bur Spirltus ſtlll per Mal Juni 20geh S gr
Barts ten tJa 42,50 per Vin 4275 du

al geo



h

c e

ver 53 ris W

Oelſaaten DOele Fettwaaren
Berlin 289 Mai Amtl Rüböl 100 kg mit TermineWenig Verändert Gekündigt 1100 u nkdigiogertei Loco

ohne Faß bez ver dieſen Monat und per MalJnnt 55,3 55,1
55,3 bez per Jnnigull per Sept Okt 58,4 68,2 69,4 bez per Olt

Nov bez per arm c 28 M die per 100 Kg netto ohne Faß 55,00 M bez

ca Szrtztn 26 Mai Rüböl ruhig per MaiJuni 56,50 per Sept

o gg vin 29 Mai Telegr Rübol loco 58,50 per Mal 57,60 per Okt
Breslau 28 Mai Rübdl per Mai 58,00 per Sept Ott 57,00
Hamburg 28 Mai Rüböl unverzollt ruhig loco 55,00
Peſt 28 Mai Telegr Kohlrars per Aug Sept 12,80 à 12,90Vvaris 28 Mai nachm Schlußbericht Telegr Rüböl ruhig

per Mai 55,do ver Jnni 55,25 ber Jnli Ang 55,50 per Sept Dez 56 6
Paris 28 Mai abends Teiegr Rüböl behauviet per Mai 55,25 per

Juni 55,25 per JuliAug 55,75 per Sept Dez 86,75Petersburg 238 Mai Telegr Talg loco 45,00 per Aug 24,50
New York 27 Mai Telegr Schmalz loco 7,12 do Rohe

Brothers 7,45
Butter Eier Fleiſch

Berlin 27 Mai Pol Präſ Rindfleiſch von der Keule 1,00 1,40Banchfleiſch 0 80 20 Schweinefleiſch 1,060 1,60 Kalbfleiſch 0 o Hammel
i 0,8 80 1 40 Bniter 1,80 2,80 Hr per 1 kg Eier 2,00 3,60 M ver

Stück

Berlin 28 Mai Bericht über Butter und Eier von J BergſonDer But termarkt in dere vergangenen Woche trug keine einheitliche Tendenz
Während unſer Platz bei genügenden Umſätzen ziemlich feſt blieb meldetenKämmtliche auswärtige Märkte recht flaue Stimmung bei ſcharf weichenden
Preiſen Da ſich auch zu uns die Zufuhren mehren theilweiſe ſogar ſchon in
Grasbutter ſo iſt angeſichts der außergewöhnlichen Fruchtbarkeit ſicher anzu
nehmen daß die Notirungen bald retrograde Richtung verfolgen werdenNotirun gen für Hof und Genoſſenſchaftsbutter Ia 102 107 IIa 98 101
III Abfallende 90 Landbutter Preußiſche 50 93 Netzbrücher
90 93 Pommerſche 90 93 Polniſche 90 93 Bayeriſche Sennbutter
Saveriſn je Landbutter Schleſiſche 90 93 Galiziſche und Ruſſiſche 80 85 M

per gEier Die Tendenz an der Börſe vom 23 d war eine feſte infolge der kleinen
Ankünfte und der hohen Forderungen in den Produttionsländern Der Preis
tellte ſich auf 2,30 2,45 M per Schock An heutiger Börſe wurde bei recht
eſter Stimmung zu unveränderten Preiſen gehandelt

Nordhauſen 28 Mai Rindfleiſch ſeenne 1,40 1,50 do Bauchfl
1,00 1,20 Schweinefleiſch 1,10 1,20 Kalbfleiſch 0 80 0,90 HammelfleiſL Speck geräuch 1 s 50 Butter 2,00 Eßbutter 2,20 2,60 per 1

Eier 0,80 0,85 M Käſe 8,50 M ver 60 Stüc

a

Metalle
Breslan 28 Mai h Zink umſatzlos
Rotterdam 23 Mai Telegr Bei der heute von der niederländiſchen

der geſellſchaft abgehaltenen Zinnanktion wurden 24,200 Blöcke Bankazinn zu
56/ à 558, durchſchnittlich 551/ und 1000 Blöcke Billitongzinn zu 55 à 55
dur ichſchnittlich verkauft

Glasgow 28 Mai Telegr Roheiſen Mixed numbers warrants43 ſh 4 d Stetig
Glasgow 28 Mai Telegr Roheiſen Schluß Mixed numbers

warrants 42 ſh 11 d
Amſterdam 28 Mat Telegr Bancazinn 551/
London 28 Mai Telegr ChiliKupfer 41/, per 3 Monat 41
London 27 Mai Zinn 82 gert Kupfer 41 Lſtrl Zink 18 Lſtrl

Blei engl 127 e ſpan 12 Lſtrl Queckſilber 8i/ LſtrlG V S Yortkt 25 Mai Zinn Straits 20,55 Doll Eiſen Nr 1 Toltnes
5

New York 27 Mat Telegr Kupfer per Juni nominell
Viehmärkte

Berlin 27 Mai Städtiſcher Central Viehhof Amtlicher
Bericht der Direktion u Verkauf ſtanden 4286 Rinder 12,931 Schweine2205 Kälber und 14,268 Hammel Das Rindergeſchäft wickelte ſich heute
nach ledhaftem Vorhandel ruhig ab Der Markt wird ziemlichgeräumt Ila 51
bis 53 IIa 45 48 IIIa 39 44 IVa 35 37 M pro 100 Ppfd Fleiſchgewicht d i das Gewicht der vier Viertel auf welche der für das Stück ge
zahlte Preis nach Abzug des durchſchmittlichen Werthes von d Kopf Füßen

en oder Kram 2c vertheilt worden iſt Schweinemarkt
verlief j

mait per Mal 42,25 Expoe a

Derhr Wietren S weich n J weil i das Aigehet r 2

ris dem en Schwere felie ſelbſt feinſte Wagreve 7 S Reig im Gewicht von 200 250 PfdWende v e ine ausgeſuchte Poſten auch darſib
IIa 46 er I Pfd mit 20 Proz Tara Batonier

Skück 48 51 M e 00 Pſd init 50 Pfd Tara das Stück
Kälbe rhandel geiplte ch m ruhig Vorhandel in guter Waare war

lebhaft Ia 46 56 I a pro Pfd Fletſchgewicht Ungünſtiges e von aheat beciſut en den Hammelmarkt r das
nur ſchleppend und zögernd abwickelte und feinſte fette LämmerSin r ſowie wg Sagynet wenig begehrt waren Der Markt wird nicht

nz gedumt Ja 40 41 PPf beſte Lämmer bis 46 Pf IIa 30 38 Pf pro
o Fleiſchgewicht

Leipziger Börfe vom 28 Mai

Sächſ 3 Kgl Sächſ Me 96,75 G u e 1882 o 103,0

s 88 1873 da Thee 4 Docäm is li08o0
30/Slaatsanl 18551 100 98,25 P 4 p Stadtobliss4
J do 1847 500 101,50 v 1878 122o do 1870 100 104,65 3if Altd Landobl 1000 102,50 P
4 do 67 abse 500 10465 G 8 do do 6000 108,60 G

Landrentendr 500 100,50 G

Div Eifenb St Akt DivSelis Altenburg Zeitz 199,00 P 7 z Aben ſtss 00 P

21 Wſia 495,00 P 10 i e 007 i B g 147,75 ger iebecku CoBuſi e d 165 75 12 p Kammgarnſp 238,00 bä6

e n7 du Beterdah 405 v d
S ammgarnEifenb St P A 0 Wien brig garnip 108,50 P

87 Altenburg 8 171,00 G 8 Sächſ Maſch Fabr r7 D u 196,00 Hartmann 176,50 P73 186,00 G 15 Sächſ Webſtuhlfabr
S 315,00Bank u Kred a e 69e e e e e5 Gerager Bank 113,90 G t 9550 66 do Hols u Krdtb 109,00 G 3 Betper gr n Do

i Gothaer Privatbank 116,50 Weiſe wgeh Her

e en nle r errn Zuckerfabrik Glauzig 12100d r le 8 Zucerlaſſiterte helle 140/006
4 Zwidauer 08,00 P o Ausl Eif P Obl

4 AuſſigTepli 104,90 GJud Akt Br u 5 m Nordbahn 90,75 GStamut Prior 4 S S t 1083 Chemn Werkz 5 vdttett IB Ndw 92,00 z
Fbr Zimmerm 120,25 5 1871 92,00 bzG10 ECröllw Papterfabr 141,00 5 W I 92,00 dzG

59 do Schuldverſchr 102,25 G 41 do Gold 105,50
0 DörſtewitzRattm 64,75 P 5 Dux Bodenbach 92,00
0 D W M r 5 do Em 1871 92,90 Gu Stier Vorz 63,75 G 5 do do 13874 1009,25 P

4 Geraer Juteſp u 103,10 G 4 GrazKöflacher 86,75 G
10 Germania Schw u 5 do Em v 1871 u 72

Sohn 159,00 P 56 Kaſchau Oderberg 88,75
6 HalleſcheſtraßenB 136,50 4 PragDux Gold 102,20 G
1 u e 81,75 d do Gold 109,30 PKörbisd Zuckerfabr 118,00 G 5 PragTurnau 90,50 G

Abfahrt der Eiſenbahnzüge von Halle
Thüringen 45 V 39 V 20 15 V 11 30 V

t N 15 N 35 N bis Erfurt
n 10 V 84 25 V S 40 V 36 V 8 3010 15 V 8 11 40 V 40 N 83 20 N 58 N

19047 V

Leipzig

1 N

Nordhauſen

11 3

57 N
Sorau Guben
Halberſtadt

erweckt

die Säf
liche aus Fleiſch

1028 V 9 N
19 N 11 14 N

v

1126Vg7 30 N 23

10 41
Nordhauſen Kaſſel

14

12 N 2N 8

N 33 N
52 N 84

58 N

burg 719 V b V 8 1050 V bis KöthenMagdeburg e i R10 29

Kaſſel 10 V 8 50 V bis Eislebenn 43 V 12 50 N bis Eisleben 3 se Zorn 5 N i Nordhauſen 10 37 N 11 M
bis erröblingengerlin 44 36 V 25 V 18 V 11 V 140 N

39 N 6 N 55 N 19 N 8 11 35 VSorau Guben 40 V 11 34 V bis Kottbus 33 N
20 N bis KottbusHalberſtadt 45 V 11 35 V 5N 6 N 25

Ankunft der Eifenbahnzüge in Halle
Thäüringen f 30 V 5 V von Erfurt 113 V12 N

9 V 37588 43 V 8 11 6 B20 32 N50 N 1026 N 12 R
Magdeburg 253 V 277 V 52 von Köthen

10 2 V 26 N 33 N 56 9
29 von Eisleben 55 V von14 V 10 5 V 8 12 30 N von Eis

leben 13 N 13 N 8 10 N von Eisleben386 M 10 35 N
33 V von Bitterfeld 10 3 V

V 11 25 V10 51 N
6 V von Kottbus

10 14 N von Kottbus
5 V von Könnern 10 V

16 N 55 N 50 N
Schnellzug 1 und 2

50 N

1

25 N 44 N
12 566 N 9N

5 V

Schnellzug 1 bis 3 Klaſſe

äfte des R durchaus nothwendig iſt

8 Lokalzug 2 bis 3 Klaſſe ohne Gepäckbeförderung

Bei der heutzutage unter allen Gebildeten verbreiteten
Kenntunifz der wichtigſten n ehe Fragen iſt es
kein Wunder daß auch die phyſiologiſche Chemie und insbeſondere
die Lehre von der Bedeutung der Nahrungsmittel für den menſch
lichen Organismus ein immer regeres Jntereſſe beim Publikum

Geleitet durch die unwiderleglichen Reſultate der Wiſſen
ſchaft iſt jedermann zu der Erkenntniß gelangt
haltung eines geſunden Körpers die Zuführung hinreichender
Mengen Eiweißſtoffe und eine regelrechte Vertheilung d en in

ie natür

daß für die Er

Milch Eiern u ſ w beſtehende Nahrung kannindeſſen von erdwi geſchwächten und kranken Perſonen nicht

in genügender Weiſe verdaut werden weil die f für den Verdauungs
proceß nöthigen Kräfte nicht vorhanden ſind Jn ſolchen Fällen
empfiehlt es r dringend dasKemmerich ſche Fleiſch Pepton der Nahrung zuzuſetzen Der
Genuß deſſelben ruft ſtets für den ganzen Organismus eine wohl
thuende und kräftigende Wirkung hervor

überall vorzüglich bewährte

einer ePehog

Plätz hen v beſtem Erfolge

Nervenplätzchen

Kopfſchmerzen haben mannigfache Urſachen und erfordern
verſchiedene Behandlung Ein Mittel

orm von Kopfſchmerz im Stich laſſen wird ſind Apotheker
s CinchonaTabletten

ein K e ſtets bei ſich führen ſollte um das plötzlich eintretende
Uebel alsbald zu bannen Auch bei den durch Aufenthalt in Rauchluft
und Genuß gewiſſer Getränke entſtehenden Kopſſchmerzen die für
das kommende Tagewerk höchſt ſtörend ſind bedient man ſich der

Käſtchen 1 in den Apotheken

welches ſelten bei irgend

von denen mag

Eluſſig r 126,40 b Charton on 100 75 6ß Chemſſche FabrikenBerliuer Börſe Ausl Staats u Komm Papiere Böhmiſche Nordbahn 6 1131,7 do CEtr Bod 50 /,151,00 b Jwangor Dombroiwo 4 9890 G Heinrichshall 6 1117,00 G
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